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… so sehen die Sieger aus …  

Gleich zu Beginn war zu erkennen, dass sie uns nicht schonen werden – die 

Schachfreunde aus dem 18. Bezirk. Die Aufstellung hatte es in sich – der gegnerische 

Elo-Schnitt lag doch über unserem elostärksten Spieler – Saro. Wieder mal waren wir 

krasse Aussenseiter – aber darin sind wir geübt.  

Der Großkampftag (auch die 1.Klasse spielte zuhause) im Mödlinger Gymnasium 

begann sehr intensiv – lange Zeit sehr ausgeglichene Stellungen. Es zeichnete sich eine 

sehr harte und enge Partie ab.  

Liebe SchachfreundInnen, 29.2.2020 – 

ja – das Datum gab es heuer wirklich. 

Ein denkwürdiges Datum für den 

nächsten Kampf gegen die Rote 

Laterne ging in die nächste Runde. 

Diesmal zuhause – wo wir 

üblicherweise besonders stark sind … 

in der Unteren Bachgasse – dem Ort 

großer Mödlinger Schacherfolge. Der 

Gegner war nicht irgendwer – die 

Spieler vom starken Währinger SK 

waren unsere Gäste. Deswegen war es 

auch schon vorab eine große Aufgabe 

für unseren El Capitan, eine 

schlagkräftige Acht auf die wichtige 

Schachschlacht einzuschwören.  Und 

so begann wir diesmal mit: Hans, Saro, 

Johann Perndl, Karl, Otto, Harald, Felix, 

Markus. 
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Dann um 17:45 brach der Bann … auf Brett 7 musste Felix gegen seinen routinierten 

Gegner Hanser die Segel streichen. Keine schlechte Partie in der Hanser einen 

Freibauern sehr gekonnt in Richtung Ziel steuerte …. . Stand 0 : 1.  

Und wie es nun manchmal auch so ist … wenn der Bann gebrochen ist, ist er halt mal 

gebrochen. Unser Maestro Candidate Otto musste gleich danach gegen FM Stuhlik 

aufgeben …. Ebenso eine Schwarzpartie, in der der Druck von Weiss übermächtig wurde 

… deswegen … Stand 0 : 2. 

Und fast zeitgleich ging es im gleichen Ton auf Brett 3 weiter. Ein groß aufspielender 

Nolz setzte Johann Perndl von Beginn weg stark unter Druck und so war nach knapp 3 

Stunden auch dieses Brett verloren. Stand 0 : 3. 

Dann nach einer kurzen Pause ging es leider auf den „Weiss-Brettern“ munter weiter. 

Saro auf Brett 2 hatte es erwischt … schade … in der Eröffnung eine Ungenauigkeit, die 

der Gegner langsam und erfahren ausnutzte bis Saro’s Stellung kollabierte. Leider die 

erste Niederlage für unseren Neuzugang und traurig aber wahr … Stand 0 : 4. 

Die ersten Stimmen wurden laut, dass wir das wohl nicht mehr hoch gewinnen werden 

und ja – ein Schwarz-Partie hatten wir noch auch noch offen … meine eigene Partie auf 

Brett 1 gegen den starken Michael Pichler. Ich bin ganz gut aus der Eröffnung 

gekommen und konnte die Partie auch länger ausgeglichen halten. Doch irgendwie fand 

er um Zug 20 einen Plan dem ich auf dem Brett nichts entgegenzusetzen hatte und so 

sammelte der Währinger langsam kleine Vorteile und so folgte kurz vor der Zeitkontrolle 

das Unvermeidliche --> Stand 0 : 5. 

Die Niederlage war nun Gewissheit und wenigstens waren die restlichen 3 Bretter sehr 

Vorteilhaft für uns. Und es kam es zum ersehnten Anschlusstreffer – Harald spielte eine 

tolle Partie – sein Gegner war ja auch nicht irgendwer – Prinzjakowitsch ist ein 

anerkannt erfahrener und starker Spieler – den Harald hier in die Knie gezwungen hat. 

Es war damit Gewissheit – kein 2. Klosterneuburg!!! Stand 1 : 5. 

2 Partien waren jetzt noch offen – nach 4 Stunden Spielzeit – die Expertenmeinung von 

unserem El Maestro Candidate prophezeite einen einfachen Sieg von Markus und 

wahrscheinlicherweise ein Remis von Dottore Karl. Und mit dieser Einschätzung war 

Otto sicher nicht alleine im Spielsaal.   

Karl hatte gegen seinen spielstarken Gegner eine sehr solide Partie gespielt … immer in 

Remisbreite – aber je länger seine Partie dauerte umso deutlicher wurden kleine und 

immer größer werdende Vorteile in Karls Stellung sichtbar. Und so ergab sich nach 4 

Stunden ein Endspiel mit gleich vielen Bauern und einem Springer auf Karls Seite 

gegenn einen Läufer auf Währinger Seite. Die Stellung von Karl war klar vorteilhaft und 

als er sich einen Freibauern geschaffen hatte sah es schon nach einem leichten Sieg aus. 

2 Remisangebote hatte Karl abgelehnt … doch leider – im entscheidenden Moment hat 

unser SeniorenWeltmeister der Herzen leider den Faden verloren und musste nach 4,5 
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Stunden ein Remis anbieten, welches sein Gegner freudig akzeptierte … immerhin … 1,5 

: 5,5.  

Hrdina,k - jethan [B14] 

A Liga währing, 29.02.2020 

 

1.d4 Sf6 2.Sf3 e6 3.e3 c5 4.Le2 Sc6 5.0-0 d5 6.c4 cxd4 7.exd4 Le7 8.Sc3 0-0 9.Lf4 b6 

10.Tc1 Lb7 11.cxd5 Sxd5 12.Sxd5 Dxd5 13.Da4 [13.Lc4 Df5 14.Dd2 Tfd8 15.Ld3 Dd5 

16.Lc4 Dh5 17.Le2 Dg6 18.Le3 Tac8 19.Ld3 Dh5] 13...a6 14.Dc4 De4 15.Le3 Tac8 16.Ld3 

Dg4 17.h3? [17.d5] 17...Dh5 18.Da4 b5 19.Dd1 Dd5 20.Lb1 Tfd8 21.Dd3 Dh5 22.De2 Sb4 

23.Tfe1 Ld5 24.a3 Sc6 25.Se5?! Dxe2 26.Txe2 Sxd4 27.Tee1 Sb3 28.Tc2 Txc2 29.Lxc2 Tc8 

30.Ld3 Lf6?! [30...f6] 31.f4 g6 32.Te2 Sc1?! 33.Tc2 Txc2 34.Lxc2 Sb3 35.Sd3? [35.Kf2 h6 

36.g3] 35...Ld4 36.Kf2 Lxe3+ 37.Kxe3 a5?? [37...Sa1 38.Ld1 Lxg2 39.h4 h5 40.Kd4] 

38.Lxb3 Lxb3 39.g3 Kf8 40.Kd4 Lc4 41.Se5 Lf1 42.h4 Ke7 43.Sc6+ Kf6 44.Sxa5 Kf5 45.Ke3 

Kg4 46.Kf2 Ld3 47.Sb7 h5 48.Sc5 [48.Sd8 f6 49.Sxe6 g5 50.fxg5 Lc4 51.Sd4 fxg5 52.hxg5 

Kxg5 53.Kf3 Ld5+ 54.Ke3 Kg4 55.Kf2 Lc4 56.b3 Lg8 57.a4 bxa4 58.bxa4 h4 59.gxh4 Kxh4 

60.Sb5 Kg5 61.Ke3 Lb3 62.a5 Lc4 63.Sd6 Lf1 64.Kd4 Kf6 65.Kc5 Ke7 66.Kc6 Kd8 67.Kb7 

Kd7 68.Sf5] 48...Lc2 49.b3 [49.Sb7 f6 50.Sd6 Ld3 51.Se8 e5 52.Sxf6+ Kf5 53.Ke3 Lc2 

54.Sd5 exf4+ 55.Sxf4 Kg4 56.Kf2 Le4 57.Se6 Lf5 58.Sd4 Ld7] 49...f6 50.a4 bxa4 51.bxa4 

e5?? 52.fxe5 fxe5 53.a5 Ld1 54.Sd3 Kf5 55.Ke3? [55.a6 La4 56.Sb4] 55...La4 56.a6 Lc6 ½-½ 

 

 

Und dann nahm sie ihren Lauf – die Tragödie des 29.2.2020. Eine schöne Partie hat 

Markus gespielt – gegen die Routinierte Irina Ivanyuk ist es nicht leicht einen Bauern zu 

erobern und in einem Turmendspiel auch noch die aktive Stellung zu haben. Und 

gerade als Markus zum entscheidenden Schlag ansetzte kam er ins Schleudern – verlor 

den Faden. Und das mehr und mehr … plötzlich war die Partie nicht mehr so leicht zu 

gewinnen – und es kam noch schlechter … sie kippte vollends und nach gut 5 Stunden 

musste Markus leider diese in der ersten Partiehälfte so gelungene Partie aufgeben. 

Schade darum – war es noch dazu Markus‘ erster Einsatz in der laufenden Saison für 

Mödling. Es war somit Gewissheit. --> 1,5 : 6,5. 
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Die Rote Laterne steht wieder auf El Capitans in voller Pracht auf El Capitans 

Nachtkästchen.  

  

Auch die 1. Klasse Mannschaft spielte wieder an diesem Wochenende. Der Wettkampf 

brachte eine 3,5 : 4,5 (die Siege steuerten diesmal Andreas Ruttner und wieder mal Vera 

Marie Krejci bei) Niederlage gegen deutlich elostärkere Gegner. Unsere Mannschaft 

rangiert jetzt am vorletzten Rang.  

Challenge um die Mödlinger Legende 2019/2020  

Ab der letzten Saison war für die Mödlinger Top 3 Spieler (diejenigen Spieler mit 

den meisten Punkten für den Schachverein Mödling) - einen Eintrag in der 

Homepage wo wir die Mödlinger Legenden jedes Spieljahres für die Nachwelt 

festhalten und nebenbei ein Abendbuffet im Restaurant PHOENIX!  

Heuer sind die Karten neu gemischt … wer macht das Rennen? Mit den beiden 

Comebacks von Markus und David wurden 32 unterschiedliche Spieler in der laufenden 

Mannschaftssaison für Mödling eingesetzt. Diese haben 191 Partien für unseren Verein 

bestritten und 82,5 Punkte erspielt. Bei einem eigenen Elo-Durchschnitt von 1652 Elo 

und einem gegnerischen Elo-Durchschnitt von 1742 kein schlechtes Ergebnis. Wir treten 

also im Durchschnitt auf jedem Brett mit 90 Elo weniger auf jedem Brett an!  

Vera Marie führt weiterhin mit 7,5/10 souverän einen ganzen Punkt vor Felix und einen 

weiteren ganzen Punkt vor meiner Wenigkeit und Harald. Nur einen halben Punkt 

dahinter lauern Karl und Johann Grabner.  Es sind aber noch genug Partien zu spielen 

um alles auf den Kopf zu stellen. Wetten wer heuer unter den ersten 3 landet werden 

gerne von der Reaktion angenommen ;).  

Am öftesten für Möding an den Start gegangen sind mit 12 Einsätzen – Felix, Harald, 

Karl, Oliver und Zdravko – die Säulen unserer Meisterschaftsmannschaften. 
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Am 14.3. geht es auch schon weiter … die nächste Schicksalspartie ist eher schon eine 

Verzweiflungspartie … ein deutlicher Sieg muss her. Wir spielen in Hernals. Die nominell 

schwächste Mannschaft (mit uns) in der A-Liga. Aber sie hatten einen guten Lauf und 

konnten sich bisher im Mittelfeld positionieren.  

Unser El Capitan arbeitet bereits wieder hart um die glorreichen Acht von Hernals zu 

finden!  

Haltet die Daumen – ich halte euch am Laufenden!! 

Hans 

Nr. Name Elo Pkt. Anz EloDS

1 Krejci Vera Marie 1368 7,5 10 1243

2 Klausner Felix 1844 6,5 12 1896

3 Ebner Johann 1961 5,5 10 2060

4 Huber Harald 1932 5,5 12 1996

5 Hrdina Karl 1910 5 12 2056

6 Grabner Johann 1868 5 11 1913

7 Hiebner Carina 1474 4 6 1566

8 Rier Guenter 1967 3,5 11 1996

9 Sonnbichler Oliver 1690 3,5 12 1835

10 Gaspar Zdravko 1552 3,5 12 1740

11 Winter Daniel 812 3,5 6 941

12 Fenz Martin 1417 3 4 1652

13 Ruttner Andreas 1329 3 5 1549

14 Wolf Julian 1499 3 4 891

15 Digdigi Mustafa 1571 2,5 10 1727

16 Seif Dominik 867 2,5 8 1114

17 MK Eidenberger Otto 1954 2 6 2061

18 Hödl Robert 1720 2 4 1937

19 Würth Stefan 900 2 6 979,2

20 WIM Medunova Vera 2134 1,5 5 2228

21 Khachatouri Saro 2064 1,5 3 2161

22 Bogdanov Andrej 2037 1 1 2120

23 Perndl Johann 1992 1 4 2069

24 Sonnbichler David 1830 1 1 1836

25 Schulz Gerhard 1672 1 3 1831

26 Hahn Michael 1626 1 3 1749

27 Strelbitska Oleksandra 1673 1 4 1720

28 Armbruster Roland 1176 0,5 2 1507

29 Filler Alexander 1974 0 1 2076

30 Nemetz Markus 1872 0 1 1898

31 Bahr Björn 1468 0 1 1784

32 Holly Felix 1298 0 1 1046

82,50 191


